Erhebungsbogen 1352 Wolf (Canis lupus) Grundblatt 1 / Habitatflache

Gebiets-Nr. (it. Landesmeldeliste) Teilgebiets-Nr. (soweit vorhanden) ID-Habitatflache
HEEIR [ 0[1] [3[0[0]1[0 ]

(im 1. Feld eine 3 fur Habitatflache oder ggf. 4 fur
Habitatentwicklungsflache eintragen, dann Ifd. Nr. der
Habitatflache insgesamt im Gebiet It. Geodaten, vom
Gesamt-Auftragnehmer zu vergeben)

Gebietsbezeichnung :_Otterschitz

MTB/TK25(N)-Nr. - Quadrant:

A5 0.1 s H N H
465 0-12 = - 6. -

Erlauterungen zur Abgrenzung und Beschreibung der Habitatflache (Topographische Karte mit Abgrenzung der Habitatflache bzw.
Arterfassungseinheiten als Anlage(n) beifiigen:

Gesamtgebiet

Lage der Habitatflache in Bezug zum SCI:

innerhalb auBerhalb I:I
Art des Habitats (it. Referenzliste) .“E GroRe der Habitatflache (m?) 2.118.199

Beeintrachtigungen:
(unmittelbare bzw. mittelfristig absehbare)

Gefahrdung durch Verluste  aufgrund  Stralenverkehr durch die das
Gebiet tangierende Staatsstral3e S92 maglich, bisher  keine

Art der Beeintrachtigung IU': | | | | || | | | ||:|:|:|:|

(Code It. BfN-Referenzliste Gefahrdungsursachen)

Habitaterfassung: Siehe artbezogenes , Datenblatt Habitaterfassung*“ mit der artspezifischen Referenzliste von
Habitaterfassungsparametern.

Bearbeiter (Name, Vorname):

StraRe/Nr.: PLZ/Ort:

Telefon : e-mail:

Datum: Unterschrift:
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Gefährdung durch Verluste aufgrund Straßenverkehr durch die das
Gebiet tangierende Staatsstraße S92 möglich, bisher keine Verkehrsopfer


Erhebungsbogen

Grundblatt 2 / Habitatflache

1352 Wolf (Canis lupus)

Gebiets-Nr. (it. Landesmeldeliste) ID- Habitatflache (fd. Nr. der Habitatflache insgesamt

[ [3[s]5] [ [1] [3]0J01 o |

Kennzeichnende Biotoptypen

Kennzeichnende Biotoptypen

in® an®’ Code Bezeichnung® in® _an® Code Bezeichnung® in' _an® Code Bezeichnung® in' _an® Code Bezeichnung?®
01. WALDER UND FORSTEN 5 04. STILLGEWASSER 09. FELS-, GESTEINS- UND 11. SIEDLUNGSBEREICHE, INFRASTRUKTUR- UND
01.01.000 Bruch-, Moor- und Sumpfwalder 04.01.100 Naturnahes temporares Kleingewasser ROHBODENBIOTOPE INDUSTRIEANLAGEN
(Timpel) 09.01.000 Hohlen und Stollen 11.01.100 Innenstadtbereich
01.01.100 Bruchwald 04.02.000 Moorgewasser 09.02.000 Felsbildungen, Block- und 11.01.200 Block-, Blockrand- und Zeilenbebauung
01.01.200 Moorwald 04.03.000 Altwasser Gerollhalden _ :
01.02.100 Weichholzauwald (Weiden-Auwald) 04.04.000 Naturnaher Teich/Weiher 09.03.000 Off?n?_ Binnendiinen - 11.01.330 Ne“baL_JQEb'el
01.02.200 Hartholzauwald (Eichen-Eschen-Ulmen- 04.05.000 Sonstige naturnahe Stillgewasser 09.04.000 Steilwéande aus Lockergestein 11.01.400 Wohnsiediung
Auwald) 09.05.200 Vegetationsarme Kies- und 1 X 11.01.500 Dérfliche Siedlung
01.02.300 Erlen-Eschen-Wald der Auen und 04.06.100 Naturferner Teich/Kleinspeicher Schotterflache
Quellbereiche 11.01.600 Einzelanwesen (Sonstiger Gebaudekomplex)
01.03.000 Laubwalder trockenwarmer Standorte 04.06.200 Talsperre / Stausee 09.06.000 Abbauflachen und 11.01.610 Burg, Schloss, Kirche, Kloster, Gut
01.04.000 Schlucht- und Blockschuttwalder 04.06.300 Speicher / Hochwasserriickhaltebecken Aufschutturﬁgein i
01.05.200 Eichen-Hainbuchenwald 04.06.500 Tagebau-Restsee 09.07.000 Wege, Steinricken, 11.01.620 Ruine
Natursteinmauern
01.05.300 Bodensaurer Buchen(misch)wald 04.06.600 Sonstiges naturfernes Abbaugewéasser 11.01.630 Sonstiges Einzelanwesen
10X [01.07.000 Laubholzforste 04.06.700 Klarteich, Absetzbecken X | 10 ACKERLAND, GARTENBAU UND 11.02.000 Industrie und Gewerbe, Ver- und
01.08.000 Nadelholzforste 04.06.800 Sonstiges naturfernes Stillgewésser SONDERKULTUREN Entsorgungsanlagen
55| x |01.08.100 Kiefernforst 04.07.110 Tauch- und Schwimmblattvegetation 10.01.000 Ackerland 11.02.200 Sonstige (6ffentliche) Grinanlagen
mesotropher Stillgewdsser 10.01.100 Extensiv genutzter 11.03.000 Griin- und Freiflachen
01.08.200 Fichtenforst 04.07.210 Tauch- und Schwimmblattvegetation wildkrautreicher Acker
eutropher Stillgewésser 10.01.200 Intensiv genutzter Acker 11.03.100 Parkanlage
01.08.300 Kiefern-Fichten-Forst P 10.01.300 Wildacker 11.03.420 Kleingartenanlage
01.08.600 Sonstiger Nadelholzforst Z X 05. MOORE UND SUMPFE 10.01.400 Ackerbrache 11.03.500 Friedhof
1o]X 01.09.000 Laub-Nadel-Mischforste 05.01.100 Hochmoor 10.02.000 Obstplantage 11.05.000 Anthropogen genutzte Sonderflachen
01.09.100 Fichten-Buchen-Forst 05.01.200 Zwischenmoor 10.03.000 Streuobstwiese
01.09.200 Kiefern-Eichen-Forst 05.02.000 Moordeger}erations_- und 10.04.000 Weinberg 12.00.000 Sonstige Biotope
Regenerationsstadien
01.09.300 Kiefern-Buchen-Forst 05.04.100 Kleinseggenried
01.09.400 Sonstiger Laub-Nadel-Mischforst 05.04.200 GrofR3seggenried (aul3erhalb stehender
Gewasser)
01.10.100 Vorwald(stadien) 05.04.300 Binsen-, Waldsimsen- und
Schachtelhalmsumpf
05.04.400 Rohricht (auRerhalb stehender Gewasser)
2 | X | 02. GEBUSCHE, HECKEN, GEHOLZE
02.01.110 Weiden-Moor- und Sumpfgebiisch 10| X | 06. GRUNLAND
02.01.120 Weiden-Auengebiisch 06.01.000 Feucht- und Nassgrunland (extensiv)
02.01.200 Gebiisch frischer Standorte 06.02.000 Grinland frischer Standorte (extensiv)
02.01.300 Gebisch stickstoffreicher ruderaler 06.02.300 Bergwiese
Standorte
02.01.400 Trockengebiisch 06.03.000 Artenarmes Intensivgriinland
02.02.100 Feldhecke 06.03.300 Ansaatgriinland
02.03.200 Feldgehélz
02.03.400 Einzelbaum, Baumreihe, Baumgruppe 1 X 07. STAUDENFLUREN UND SAUME
07.01.000 Staudenfluren (Sdume)
11X o3 FLERGEWASSER 07.03.000 Ruderalfluren
03.01.000 Quellen und Quellbereiche
03.02.000 Béache 08. HEIDEN UND MAGERRASEN
03.03.000 Flusse 08.01.000 Zwergstrauchheiden
03.04.100 Graben 08.02.000 Besenginsterheiden 1) in = Biotoptypen im Gebiet mit % Angabe bezogen auf den Flachenanteil in der Habitatflache; Die kennzeichnenden Biotoptypen
im Gebiet diirfen in der Summe nicht gréRer als 100% sein.
03.04.200 Kanal 08.03.000 Trockenrasen

03.05.000

Zeitweilig trockenfallende Schlammflachen
mit Pioniervegetation

2) an = angrenzende Biotoptypen: nur ankreuzen
3) bei Sammelbezeichnungen gegebenenfalls zutreffendes unterstreichen
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Erhebungsbogen 1352 Wolf (Canis lupus) Datenblatt Bestandserfassung / Beobachtungsdaten

Gebiets-Nr. (t. Landesmeldeliste) ID-Habitatflache (ifd. Nr. der Habitatflache insgesamt im Gebiet)

[ [3[3[5] [ [1] [3]0fo]1 0 |

Einzutragen sind stets alle durchgefiihrten Begehungen, auch die, bei denen keine Artbeobachtungen getatigt werden konnten. In diesem Fall ist unter ,Spezifikation der Beobachtung“ oA (ohne Artnachweis)
einzutragen.

Nr. der Methodik Haufigkeit Spezifikation der Beobachtung 3 Datum Rechtswert Hochwert Art der Fremd-
Begeh-| | abw. (Anzahl oder Beobachtung® quelle?
ung KBs! Klasse)

1) Bitte ankreuzen und mit einer FuBnote versehen, wenn Bestandserfassung nicht gemaR Standardvorgaben im artbezogenen Kartier- und Bewertungsschlissel (KBS) erfolgen konnte und abweichende Methodik im Bemerkungsfeld (unten) erlautern.
2) Wenn Beobachtung aus einer Fremdqguelle stammt, bitte im Bemerkungsfeld als Ifd. Nr. vermerken und im Bemerkungsfeld (unten) entsprechend erlautern.
3) Bitte entsprechendes Kirzel aus der Referenzliste zur , Spezifikation der Beobachtung® bzw. ,Art der Beobachtung” It. Arbeitsmaterial , Anleitung zur Dokumentation der Erfassung von Arten und Habitatflachen in Erhebungsbdgen® eintragen

Zusammenfassung zur Bestandserfassung (Population): siehe artbezogenes ,Datenblatt Bestandserfassung / Zusammenfassung“. mit den artspezifischen Bestandserfassungs- /Populationsparametern

Bemerkung: Es wurden keine Erfassungen  zu Prasenz/zur  Population durchgefihrt bzw. beauftragt.

Bearbeiter Datenblatt (Name, Vorname): Datum / Unterschrift:

Strafl3e/Nr. PLZ/Ort Telefon e-mail
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Erhebungsbogen 1352 Wolf (Canis lupus) Datenblatt Bestandserfassung / Zusammenfassung

Gebiets-Nr. (t. Landesmeldeliste) ID-Habitatflache (ifd. Nr. der Habitatflache insgesamt im Gebiet)
L [ 335 -[ 1] [3[o]of1]0]
Parameter-Bezeichnung MaReinheit Auspragung Bemerkung

Nachweishé&ufigkeit in der Habitatflache (Anzahl
Prasenznachweise in den letzten 5 Jahren) Anzahl 0 keine Nachweise

Reproduktionsstatus (rRP=regelmaRige Reproduktion in
den zuriickliegenden 5 Jahren; jRP=nur jahrweise
Reproduktion in den zuriickliegenden 5 Jahren;

RPm=Reproduktion méglich; RPw=Reproduktion Kirzel It.
wahrscheinlich; RPs=Reproduktion sicher; RPe=Reproduktion | Referenz- KA
nachweislich erfolgreich; kRP=keine Hinweise auf liste

Reproduktion; k.A.=keine Angabe, nicht einschéatzbar)

Raum fir Erlauterungen:

Bearbeiter (Name, Vorname):

StraRe/Nr.: PLZ/Ort:

Telefon : e-mail:

Datum: Unterschrift:



Gahsche
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1 3 5     1      0 0 1 0

Gahsche
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Gahsche
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0		keine Nachweise
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Erhebungsbogen 1352 Wolf (Canis lupus) Datenblatt Habitaterfassung

Gebiets-Nr. (t. Landesmeldeliste) ID-Habitatflache (ifd. Nr. der Habitatflache insgesamt im Gebiet)

L[ 135 [ [1] [3[0]0]1]0]
Parameter-Bezeichnung MaReinheit | Auspragung Bemerkung

Wald-Offenland-Verhaltnis (Verhaltnis ,Wald:Offenland” 41 gutachterliche Einschatzung
in der gebietsbezogen abgegrenzten Habitatflache) Zahl:Zahl . o

(deutlich walddominiert)

Schalenwilddichte (Abschatzung auf der Basis von o . v 1
Recherchen zum aktuellen Bestand an Schalenwild in der SLUH(;I:/ 0 keine Angabe mdglich
Habitatflache, v.a. Rothirsch, Reh und Wildschein)

Raum fur Eintragungen und Erlauterungen zu allen nur rein verbal einzuschétzenden sonstigen Parametern gemafR den Vorgaben im
artspezifischen Kartier- und Bewertungsschlissel:

Bearbeiter (Name, vorname):

StraBe/Nr.: PLZ/Ort:

Telefon : e-mail:

Datum: Unterschrift:



Gahsche
Schreibmaschinentext
1 3 5     1      0 0 1 0
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4:1		gutachterliche Einschätzung
		(deutlich walddominiert)
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0		keine Angabe möglich


Erhebungsbogen 1352 Wolf (Canis lupus)

Bewertungsblatt / Habitatflache

Gebiets-Nr. (t. Landesmeldeliste) ID-Habitatflache (ifd. Nr. der Habitatflache insgesamt im Gebiet)
L [ 435]-[ [1 [3[0[0[1D]

2. Habitat

Parameter-Bezeichnung Bemerkung
Wald-Offenland-Verhéltnis alb]|c
Nahrungsverfugbarkeit alb|c
Gesamtbewertung Zustand des Habitats A|B|C

3. Beeintrachtigung

Parameter-Bezeichnung Bemerkung
Fragmentierung durch Landnutzung alb|c
Verkehrsbhedingte Gefahrdung alb|c

Verfolgung / Stérung alb|c

sonstige Beeintrachtigungen alb]|c
Gesamtbhewertung Beeintrachtigung A|B|C

Gesamtbewertung
des Erhaltungszustandes

(gemal Aggregationsregeln) (A, B oder C)

weil (verbale Begriindung):

gutachterliche Abweichung vom
Bewertungs- / Aggregationsschema

Bemerkung (verbale Begrindung bei gutachterlicher Abweichung vom Bewertungs- / Aggregationsschema zwingend erforderlich):

Es wurden keine Untersuchungen  zur

Ersterfassung

durchgefihrt, Habitat ist nur Bruchteil eines

groR¥flachigen Vorkommensgebietes -

Bewertung ist daher fachlich nicht  sinnvoll.

Bearbeiter (Name, vorname):

StraBe/Nr.:

PLZ/Ort:

Telefon :

e-mail:

Datum:

Unterschrift:



Gahsche
Schreibmaschinentext
1 3 5      1     0 0 1 0

Gahsche
Schreibmaschinentext
Es wurden keine Untersuchungen zur Ersterfassung durchgeführt, Habitat ist nur Bruchteil eines 
großflächigen Vorkommensgebietes - eine Bewertung ist daher fachlich nicht sinnvoll.





